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Die Rabenkrähe zeichnet sich durch ein hohes 

Lernvermögen und gute Anpassungsfähigkeit aus. Sie 
wird bis zu 47 cm groß mit einer Flügelspannweite von 
ungefähr 95 cm. Ihr Gewicht liegt bei ca. 500 Gramm. Sie 
lebt gerne in offenen Feldlandschaften aber auch in 
Wäldern und zunehmend auch auf Mülldeponien.

Übrigens:

Habt ihr gewusst, dass die Rabenkrähe bis zu 70 Jahren alt werden kann? 
Und, dass sie besonders gerne Walnüsse essen?

Die Rabenkrähe lebt in Einehe, das heißt, wenn sich ein Paar gebildet hat, bleiben sie ein Leben 

lang zusammen. Im März/April legt das Weibchen 2 bis 7 grünliche Eier, die dann ausschließlich von 
ihm 19 - 20 Tage bebrütet werden. Der Partner versorgt während dieser Zeit sein Weibchen mit 
Nahrung. Die Jungen sind nach etwa 35 Tagen flugfähig und verlassen dann das Nest.

Die 

Rabenkrähe ist 
genau wie die 
Nebelkrähe eine 
Unterart der 
Aaskrähen.

Diese Rabenvögel 
sind überwiegend 
in Westeuropa 
verbreitet.

Die Rabenkrähe ist ein Allesfresser. Sie ernähren sich von Insekten, Mäusen, 

Fröschen, Eiern anderer Vogelarten aber auch von Früchten und Aas.

Die 
Rabenkrähe

Die Nebelkrähe zum Vergleich
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